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PINNWAND
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Kinderfasching  
27.02.  

14:00 Uhr 
im Kultursaal 

Unsinniger  
Donnerstag   

24.02. 
in der Jochberger 

 Dorfstub’n  

Jahreshaupt -
versammlung   der Freiw. Feuerwehr  

04.03. 
20:00 Uhr im Schulungsraum 

Gemeinderatswahl 

2022  
27.02. 

von 06:30 - 13:00 Uhr 

im Gemeindeamt 

Februar 2022

Bäuerinnen - 
Stammtische  
07.02. und 07.03. 
jeweils 19:00 Uhr 

im s’Amtl 

 

Alle Termine unter Vorbehalt! 
Redaktionsschluss für das nächste Dorfleben ist am 08.03.2022

Faschingstreiben 
im s’Amtl  

26.02. - 19:00 Uhr 
im s’Amtl 

In der vergangenen Gemeindeperiode konnte der 
 Kulturausschuss sehr viele neue Ideen umsetzen und 
 Bewährtes weiterführen.  
Der Ostermarkt mit Seifenkistenrennen, die Kultur-
fahrten, die Kulturtage, Jungbürgerfeiern, der 
 Bergadvent mit Nikolauseinzug sind nur einige heraus-
ragende Veranstaltungen, die organisiert worden sind.  
Ein besonderes Highlight ist der Tag der Vereine. Durch 
das Zusammenarbeiten aller Vereine und der 
 Gemeinde konnte jährlich dieser einzigartige Tag 
 veranstaltet werden. Diese Veranstaltung ist aus dem 
Jahreskalender nicht mehr wegzudenken.  

Leider konnten in letzter Zeit durch die Pandemie nicht 
mehr alle Veranstaltungen abgehalten werden. Die 
 bestehenden Veranstaltungen sowie viele neue Kultur-
aktivitäten sollen jedoch so bald als möglich wieder 
weitergeführt werden.  
Für die Verschönerung des Ortsbildes wurden viele 
 Akzente gesetzt. Dazu zählen etwa die Osterdekoration, 
der Blumenschmuck in den Sommermonaten sowie die 
Erweiterung der Winter-/Weihnachtsbeleuchtung 
samt Krippe am Bauhofgebäude. 
 
Ich bedanke mich bei meinen Ausschusskollegen – 
Astrid, Erika, Maria, Hans G., Hans P., Gustl, Günter & 
Toni - bei den Mitarbeitern der Gemeinde und allen 
 Vereinsvertretern, dem Blumenteam sowie bei allen 
 anderen Personen und Institutionen für die tatkräftige 
Mithilfe bei der Organisation! Ganz besonders gilt der 
Dank allen BürgerInnen, die unsere Veranstaltungen 
zahlreich besucht haben. 
 
Obfrau Sandra Markl 



 
 
 
Die Weihnachtsfeiertage und 
der Jahreswechsel sind vorbei. 
Ich hoffe, ihr konntet die Feier-
tage im Kreise eurer  Familie 
 genießen. Die Schneelage ist 
ausreichend, die Bergbahn AG 
beschert uns optimale Schipis-
ten und die zahlreichen 
 Sonnentage machen die Tage 
perfekt, so  können wir die 

schöne Winterlandschaft durch zahlreiche Aktivitäten 
 nützen. 
 
Dem Skiclub Jochberg danke ich für die Durchführung der 
Schiwoche mit unserem Nachwuchs; trotz der  widrigen 
 Umstände durch Covid konnten sie den Schikurs mit gerin-
gerer Teilnehmeranzahl bewerkstelligen. Die üblichen, vom 
Skiclub organisierten Silvesterfeierlichkeiten mussten leider 
- aus bekannten Gründen -  abgesagt werden. 
In diesem Zuge bedanke ich mich auch beim Silvester-Aus-
schuss für seine Bemühungen rund um einen 
 „Jahreswechsel ohne Feuerwerk“. Der Ausschuss war das 
ganze Jahr sehr engagiert. Das ein oder andere Feuerwerk 
konnte nicht verhindert werden. Im Großen und Ganzen war 
es ein Erfolg. Nach dem Motto „Steter Tropfen höhlt den 
Stein” bitte ich euch, weiter daran zu arbeiten.  Ansonsten 
kann ich in solchen Zeiten nicht über Feierlichkeiten oder 
ähnlich Erfreuliches berichten.  
 
Somit möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich bei denen zu 
bedanken, die sich aufopfernd um unsere ältere Generation, 
unsere kranken Gemeindebürger sowie unseren Nachwuchs 
kümmern. Dem gesamten Team  unseres Wohn- und Pflege-
heims, dem Personal des  Bezirkskrankenhauses St. Johann, 
der Mannschaft vom Sozial- und Gesundheitssprengel sowie 
unserem  Kinderbetreuungsteam in der Kinderkrippe, im 
Kindergarten und in unserer Volksschule generell einmal ein 
großer Dank für ihre hervorragende Arbeit in den letzten 
 Jahren!  
 
Die Corona-Pandemie stellt alle vor enorme  Heraus-
forderungen. So waren zuerst Präventionskonzepte zu 
 erarbeiten und dann laufend an die sich ändernden 
 Bestimmungen anzupassen. Bislang selbstverständliche 
Abläufe mussten plötzlich anders  organisiert werden, 
Diensteinteilungen geändert und darüber hinaus ständig 
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Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger!
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aufgrund von Krankenständen oder Quarantäne 
Vertretungen organisiert werden. Und schließlich 
schwebt über allem immer der Druck, dass eine Ein-
schleppung des Coronavirus in die einzelnen Ein-
richtungen unter allen Umständen vermieden 
werden soll, um die Nutzer bestmöglich zu schützen! 
Mit heutigem Stand kann man vorsichtig optimis-
tisch festhalten, dass das sehr gut gelungen ist. Für 
uns alle, aber speziell für diese Einrichtungen wün-
sche ich mir eine Entspannung der bedrohlichen Si-
tuation. In diesem Sinne ein herzlicher Dank an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre wertvolle 
Arbeit und ihr  Engagement in dieser schwierigen 
Zeit!  
 
Die im touristischen Sinne stark eingeschränkte 
Wintersaison wird uns noch vor große Herausforde-
rungen  stellen. Die Nächtigungszahlen sind gesun-
ken, die Arbeitsplatzsituation ist unübersichtlich. Ich 
richte meinen Appell an alle Gewerbetreibenden, 
haltet durch und lasst uns alle gemeinsam daran ar-
beiten, die durch die Pandemie entstandenen 
Schwierigkeiten zu überwinden. Euch, liebe Mitbür-
ger, bitte ich, unsere  Gewerbebetriebe bestmöglich 
zu unterstützen. Regionaler Einkauf und Loyalität 
kann uns weiter bringen, bitte denkt darüber nach. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Dezembersitzung ein -
stimmig das Budget für 2022 verabschiedet. Es gilt 
im heurigen Jahr für die Gemeinde Jochberg ein 
Budget von € 6.946.100.-- (2021 waren es € 
5.904.700.--) zu verwalten. Wir haben gut bedacht 
und konsequent sortiert. Ich kann euch zusichern, 
dass Jochberg im Jahr 2022 wirtschaftlich stark sein 
wird und damit ist auch die Basis  geschaffen, dass für 
alle uns übertragenen hoheitlichen und unterneh-
merischen Aufgaben sowie für soziale und touristi-
sche Notwendigkeiten für das Wohl unserer 
 Gemeindebürger gesorgt werden kann. Große und 
 unaufschiebliche Projekte stehen an, die gemein-
schaftlich abzuwickeln sind.  
 
In der Gemeindeverwaltung wird nun der Jahres-
abschluss 2021 vorbereitet. In den Ausschüssen 
wird  fleißig an den anstehenden Projekten gear-
beitet. Wir sind bemüht, durch zahlreiche Maß-
nahmen die Grundversorgung aufrechtzuerhalten 
bzw. zu verbessern. 
 Fortsetzung auf Seite 4
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In den letzten sechs Jahren konnte in unserer 
 Gemeinde vieles umgesetzt werden. Die Funktionspe-
riode des Gemeinderates sowie des Bürgermeisters 
geht zeitnah zu Ende. Ich möchte mich bei allen 
 Gemeinderäten für die sehr konstruktive Zusammen-
arbeit bedanken. Ich kann sagen, es sind alle notwen-
digen Entscheidungen gemeinsam im Sinne der 
Bürger von Jochberg gefallen.  
 
Nun, liebe Wählerinnen und Wähler, seid ihr an der 
Reihe. Es wird wieder einige Fraktionen bzw. Personen 
geben, die sich der Herausforderung stellen werden, 
sämtliche Gemeindeaufgaben in hoheitlicher, wirt-
schaftlicher, aber auch sozialer Hinsicht zu überneh-
men. Bewertet die getane Arbeit, informiert euch über 
die zur Wahl stehenden Personen und entscheidet 
 bewusst, wer - aber vor allem welche Gruppierung - in 
Zukunft die zahlreichen Herausforderungen aus eurer 
Sicht am besten bewerkstelligen kann. 
Es ist nicht richtig, keine Stimme abzugeben, denn bei-
des, Zufriedenheit oder Unzufriedenheit, verlangt 
deine Stimmabgabe bei Wahlen. Nicht sagen: „Es ist eh 
alles o.k.“ oder „Mir ist das egal“ - Es ist absolut not-
wendig, dass alle ihre Stimme für eine Vertretung im 
Gemeinderat abgeben, nur so bekommt eine demokra-
tische Entscheidung Treffsicherheit. Wählen zu dürfen 
ist in unserer Welt leider nicht für alle selbstverständ-
lich; du hast die Möglichkeit, also nutze sie! Es braucht 
auch für die nächsten sechs Jahre einen gut funktionie-

renden Gemeinderat, welcher die Belange der Joch-
bergerinnen und Jochberger mit Geschick lenkt und 
sich für die Bürger von Jochberg einsetzt. Es ist von  
 äußerster Wichtigkeit, dass sich erfahrene, engagierte, 
uneigennützige GemeindebürgerInnen in enger 
 Zusammenarbeit den enormen Herausforderungen 
dieser Zeit zum Wohl der Gemeinde Jochberg stellen, 
 
weil es um „unser Jochberg“ geht! 
 
Nutzt euer Wahlrecht, um gemeinsam demokratisch 
den Weg für unser Dorfleben vorzugeben. 
Ich wünsche allen noch herrliche Wintertage, viel Spaß 
und Freude. - „Passt auf euch auf!“ Wir sehen uns 
 spätestens am Wahltag. 
 
 
Herzlichst 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Günter Resch 
 
Wahltermin: Sonntag, 27. Februar, von 06.30 bis 13.00 
Uhr im Gemeindeamt; wer verhindert ist, sollte nicht 
vergessen, sich rechtzeitig eine Wahlkarte zu besorgen. 
 
PS.: Sonntag 27. Feb. 2022, da war doch was ………? 

Danke an unsere fleißigen Schneeräumer
Es ist kalt und glatt, vielleicht auch stürmisch, auf jeden Fall aber 
dunkel. Wenn sie raus müssen, schlafen die meisten noch. 
 Vollgetankt und mit tonnenweise Streusalz aus unserem eigenen 
Salzsilo bepackt geht es auf Tour. 
 
Die Rede ist vom Jochberger Winterdienst, der tagein tagaus für die 
 Sicherheit auf unseren Jochberger Straßen sorgt und bereits zu 
nachtschlafender Zeit unterwegs ist. 
 
Wir möchten uns herzlich bedanken bei unseren fleißigen 
 Jochberger  Schneeräumern - Vergelt’s Gott! 

Fortsetzung von Seite 3
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Lawinenkommission 
„GRANDER JOHANN tritt in den Ruhestand“ 

Bei der konstituierenden Sitzung der 
 Lawinenkommission „Resterhöhe-Joch-
berg“ am 09.11.2021 wurde dem langjäh-
rigen Mitglied Johann Grander für seine 
30-jährige Tätigkeit Dank und Anerken-
nung ausgesprochen. 
 
Der Vorsitzende Toni Mauerlechner und 
Bürgermeister Günter Resch übergaben 
dazu ein Geschenk, verbunden mit den 
besten Wünschen für einen gesunden 
und langen Ruhestand! Von links: Toni Mauerlechner,  Johann Grander und Bürgermeister Günter Resch

... immer um unsere Sicherheit bemüht
Die Lawinenkommission Jochberg unter dem 
 Vorsitz von Toni Mauerlechner ist wie gewohnt im 
Gelände unterwegs.  
 
Die Bereiche lt. Gefahrenplan werden laufend 
 kontrolliert und dokumentiert, um einen sicheren 
Winter  zu gewährleisten.

Wasserversorgung · Abwasserentsorgung 
Straßenbau · Grundwasserwirtschaft · Abfallwirtschaft 
Gewässerregulierung · Wasserkraftanlagen · Alpintechnik

www.klingler.tirol

BERATUNG · PLANUNG · ÖRTLICHE BAUAUFSICHT 

DI Josef Klingler – Kitzbühel · Tel.: +43 (0)5356 75305 · Staatlich befugter und beeideter 

INGENIEURKONSULENT FÜR KULTURTECHNIK UND WASSERWIRTSCHAFT

Wir freuen uns über die vielen richtigen Lösungen beim 
Jochberg-Rätsel. 

Als Gewinner des Dezember-Rätsels wurde 
 

Lukas Krimbacher  
 

gezogen und erhielt einen Gutschein 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Information zur Gemeinderats-  
und Bürgermeisterwahl

 

Termin:                                  Sonntag, 27. Februar 2022 
Wahllokal:                        Gemeindeamt Jochberg 
Öffnungszeiten:      06:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
Wichtig:                                gültigen Lichtbild-Ausweis 
                                                            zur Stimmabgabe mitbringen 
                                                           und die geltenden Corona-Regeln 
                                                           beachten 

Mit diesem QR-Code kommen Sie direkt zum 
 Anforderungsformular für Ihre Wahlkarte 

Nutzen Sie die Möglichkeit einer Briefwahl: 
Sollten Sie am Wahltag persönlich verhindert sein, 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Stimme mittels 
 Briefwahl (Wahlkarte) abzugeben. 
 
Sie erhalten Ihre Wahlkarte  
 
•         persönlich im Gemeindeamt unter Vorlage 
            eines gültigen Lichtbild-Ausweises während 
            der Öffnungszeiten 
•         schriftlich, entweder per Brief oder per Mail 
             unter gemeinde@jochberg.tirol.gv.at   
            (Beilage einer Kopie eines gültigen  
            Lichtbild- Ausweises ist notwendig) 
•        elektronisch über unsere Homepage   
           www.jochberg.tirol.gv.at  
           Startseite/Neuigkeiten/Gemeinderats- 
           und Bürgermeisterwahl 2022 oder direkt 
           mit dem QR-Code 
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 Fax 05355 / 200 35 mobil. 0699 / 116 704 22

WIR SUCHEN: 
BAUARBEITER  
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte Mitarbeiter für die  
Kabel- und Breitbandverlegung sowie Tiefbauarbeiten im Tiroler Unterland.   
 
•  Vollzeit 5 Tage Woche – 39 Stunden (März bis Dezember)  
•  Einstiegslohn 14,40 Brutto / Std. (KV-Lohn + 10%)  
•  Zusätzlich ist das Mittagessen inklusive 
•  Arbeitsbekleidung wird beigestellt  
Bei Interesse melde dich telefonisch unter 05356/64072  
oder sende uns deine Bewerbungsunterlagen per Mail an g.kofler@aon.at. 

Pass-Thurnstraße 50 
6371 Aurach  

Tel. 05356/64072  
www.georg-kofler.at 

g.kofler@aon.at
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In den Bereichen Soziales, Bildung, Jugend und 
 Wohnen dürfen wir mit Stolz zurückblicken. 
 
Für unsere kleinsten Bürger konnten wir durch das 
Wagstätt- Generationenhaus neue Räumlichkeiten für 
die Kinderkrippe Kunterbunt schaffen. Die Nähe zum 
Kindergarten, und der Schule war ein wichtiger Schritt 
um die Symbiose aller Bildungseinrichtungen zu 
 stärken. Dadurch gibt es jetzt einen Mittagstisch mit 
Nachmittagsbetreuung. 
Der Kindergarten wurde saniert und personell 
 aufgestockt um das Arbeiten im neuen System 
 „offenen Gruppen“ zu ermöglichen. 

Die Volksschule wurde mit neuen digitalen Tafeln 
 ausgestattet und gleichzeitig wurde das gesamte 
 Sicherheitskonzept der Schule neu abgestimmt. 
  
Durch die Sanierung des Jugendraumes wurde ein  
 gemütlicher Ort als Treffpunkt für unsere Jugendli-
chen geschaffen. 
 
Im Bereich „Wohnen“ können wir auf erfolgreiche  
6 Jahre zurückschauen. Durch die Errichtung von 29 
Mietwohnungen und 12 Eigentumswohnungen ist es 
uns gelungen, insgesamt für 41 Familien und Woh-
nungssuchenden ein neues Zuhause zu schaffen. 
 
Die Hilfe und Wertschätzung für unsere älteren und 
pflegebedürften Bürger war uns all die Jahre ein großes 
Anliegen. Wir setzten alles daran, ihnen durch unsere 
Besuche und mit kleinen Geschenken dies auch aktiv 
zu vermitteln. Die gute Zusammenarbeit mit unserem 
Pflegeheim-Verband macht dies möglich. 
 
In diesem Sinne wollen wir das natürlich weiterführen. 
 
Obfrau Astrid Fröhlich 

Neu zu vergeben: Neue Heimat Tirol 
Zwei Eigentumswohnungen Projekt Guxerbichl 

Projekt der Neuen Heimat Tirol 
 Guxerbichl - Erdgeschoss  
Wohnbaugeförderte  
Eigentumswohnung  - Top 03 
3-Zimmer-Wohnung - 75,99 m²   
Terrasse  7,82 m² 
Garten eben  146,66 m² 
Garten geneigt  24,48 m² 
Kellerabteil  4,19 m²  
 

Projekt der Neuen Heimat Tirol 
 Guxerbichl – 3. Stock  
Wohnbaugeförderte  
Eigentumswohnung  - Top 08 
4-Zimmer-Wohnung – 98,75 m²   
Wohnküche 45,60m² 
Balkon 9,51 m² 
Kellerabteil 4,19 m²  
 
 

Der Kaufpreis beinhaltet die 
 Herstellung einer schlüsselfertigen 
Wohnung. Im Kaufpreis nicht 
 enthalten sind sämtliche Neben-
kosten.  
Bei Interesse bitte im Gemeinde-
amt von Jochberg melden.  
 
Tel.: 05355/5202
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Die Firma  
Konrad Beyer & Co  
Spezialbau GmbH  
ist ein österreichweit  
agierendes  
Unternehmen
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„Natur pur“ 
Neuigkeiten vom Kindergarten Purzelbaum 

Nach einer spannenden Advent-
zeit, die wir im Kindergarten recht 
normal genießen konnten, da uns  
der Nikolaus besuchen konnte, wir 
das Hirtenspiel der Volksschüler 
vorgeführt bekamen und am 23. 
Dezember noch eine Waldweih-
nacht erlebten, genossen alle ihre 
wohlverdienten Ferien. 
An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an die Gemeinde, an das 
Team der Volksschule für deren 
 Unterstützung, an unseren Niko-
laus Fritz  Noichl und an Christine 
Pletzer für den wunderschönen 
 Adventkranz, den sie uns schon seit 
Jahren bindet. 

Am 10. Jänner starteten wir wieder 
voller Elan. Leider begleitet uns 
 Corona auch weiterhin und der 
Kindergartenbetrieb kann nicht als 
offenes Haus geführt werden. Seit 
Mitte November arbeiten wir in 3 
möglichst kleinen Gruppen, die 
täglich von einer Werkstatt in die 
nächste wandern um in den Genuss 
aller Spielmöglichkeiten zu kom-
men. Es ist nicht ideal, dennoch 
eine gute Lösung, um im Falle einer 
Infektion den Cluster so klein wie 
möglich zu halten.  
 
Es freut uns, dass alle Eltern, 
 Kinder und das Team an einem 

Strang ziehen. So können wir auch 
mitteilen, dass es im Kindergarten 
seit Ausbruch der Pandemie noch 
zu keiner Gruppenschließung oder 
Ähnlichem kam. Dies ist sicher 
auch der Disziplin der Eltern zu ver-
danken, die ihre Kinder bei Symp-
tomen testen, sie bei Erkältungen 
zu Hause lassen und sehr verant-
wortungsvoll  handeln. Dafür ein 
großes DANKESCHÖN. 
 
Abschließend wünschen wir allen 
JochbergerInnen noch ein gutes 
Neues Jahr und hoffen, dass es ein 
erfolgreiches, aber vor allem gesun-
des Jahr wird. 

AEP Planung und Beratung GmbH

Beratende Ingenieure

Münchner Str. 22 · A-6130 Schwaz 

T +43 (0)5242 714 55 · office@aep.co.at 

www.aep.co.at

KOMPETENZ IN  
ALPINER INFRASTRUKTUR /  
TIEFBAU / HOCHBAU. 
Mit viel Erfahrung und dem „Gewusst wie“ 
entwickelt, plant, organisiert und beaufsich-
tigt ein engagiertes Team von ca. 70 Inge-
nieuren und Spezialisten die effi ziente und 
rasche Um setzung Ihrer Projekte. Setzen  
Sie auf unser Planungs-Know-how in den 
Bereichen der Wasserwirtschaft, Energie-
versorgung, der Alpinen Infra struktur und 
dem Bau von Straßen, Güter wegen, Sport-
anlagen, Breitband ausbau und Leitungs-
informa tionssystemen (LIS) sowie Hochbau 
für z. B. kommunale Vorhaben und öffentliche 
Einrichtungen. Legen Sie Ihr Projekt mit  
einem guten Gefühl in bewährte Hände. 
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Auch wenn die nun schon so lange 
andauernde Sondersituation eine 
öffentliche Aufführung nicht  zuließ, 
haben die Kinder der 3. und 4. Stufe 
sehr viel Zeit und Liebe  investiert, 
ein Hirtenspiel für Weihnachten 
2021 einzustudieren. Damit sich 
viele JochbergerInnen mit diesem 
Krippenspiel auf ein wunderbares 
Fest einstimmen  lassen konnten, 
haben wir die Aufführung in der 
Kirche mit Hilfe und Unterstützung 

der Jungscharbetreuerin Monika 
Hechenberger und Heribert Gran-
der filmen lassen. Im Zuge des 
durch die Pfarre ins Leben gerufe-
nen Weihnachtsweges durch die 
Kirche hatten die Besucher die 
Möglichkeit, sich am 23.12. und am 
24.12. auf den Weg zum Christkindl  
zu machen und dabei das Hirten-

spiel unserer Kinder auf der 
 Leinwand zu genießen. 
 
Für all diejenigen, die sich im Nach-
hinein an dem Theaterstück 
 erfreuen möchten, haben wir den 
Videolink auf unserer Schulhome-
page freigeschaltet: 
 

DIE JUNGE GENERATIONFebruar 2022

Sportvolksschule Jochberg 
„Nachwuchs für die Heimatbühne Jochberg  

ist gesichert“

www.jochberg.tirol.gv.at  Einrichtungen  Sportvolksschule  
Schulalltag  Schuljahr 2021/22
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Breitbandausbau

 Mit dem Breitband-Masterplan hat das Land Tirol eine 
wichtige Rolle in Bezug auf die Verantwortung für den 
Ausbau von zukunftsfähigen Breitband-Infrastruktu-
ren übernommen. Die Umsetzung mit der Zusammen-
arbeit der einzelnen Gemeinden der darin enthaltenen 
Maßnahmen und die Erreichung der Ziele sind 
 erfolgreich verlaufen. Dennoch bleibt die Versorgung 
von Wirtschaft und Bevölkerung mit zukunftsfähigen 
Breitbandnetzen und -diensten ein prioritäres Vorha-
ben für die zukünftige wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit und Attraktivität des Landes und somit unserer 
Gemeinden. 
Auf der Grundlage und Berücksichtigung des erreich-
ten Versorgungsgrades sowie auch der technischen 
Entwicklungen (z.B. die nächste Mobilfunkgeneration 
5G) und unter Berücksichtigung von rechtlichen 
 Rahmenbedingungen auf europäischer und auf 
 nationaler Ebene wurden strategische Ziele definiert, 
die in Fortschreibung und Weiterentwicklung der 
 bisherigen Breitbandpolitik für die nächsten Jahre 
 gelten sollen. 

Die drei wesentlichen als strategisch identifizierten 
und definierten Ziele sind die Ausrichtung des Breit-
bandausbaus auf ein bandbreitenunabhängiges 
 Infrastrukturziel, die Bestätigung der Rolle der 
 öffentlichen Hand sprich Gemeinden als treibender 
Akteur auf der Ebene des passiven. Netzausbaus sowie 
die weitere Umsetzung des  Breitbandausbaus als 
 Kooperation zwischen der  öffentlichen Hand und dem 
Markt. 
 
Der Breitbandausbau bleibt damit eine wichtige 
 Aufgabe, bei dem das Zusammenspiel von privaten 
Netzbetreibern und Dienstanbietern auf der einen 
Seite und der öffentlichen Hand, unseren Gemeinden 
auf der anderen Seite erforderlich ist. Diese beiden 
 Aspekte und vor allem der Gedanke einer kooperativen 
Breitbandausbaupolitik sind hier die tragenden 
 Säulen, die sich schon bisher beim Breitband Master-
plan für Tirol als richtig und zukunftsweisend erwiesen 
haben.  

Breitbandoffensive Tirol
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Gemeinde Jochberg
Die Entscheidung, sich 
in Zusammenarbeit mit 
dem Land Tirol der 
Breitbandoffensive an-
zuschließen, war für 
Jochberg die einzig rich-
tige. Ein zeitgemäßer  
Internetanschluss ist für 
unsere Wirtschaftstrei-
benden sowie für unsere 
 Bevölkerung absolut 
notwendig und zu-
kunftsorientiert. 

 
Die Herausforderungen für kleine Gemeinden, wie es 
auch Jochberg ist, waren groß. Mit vereinten Kräften, 
Geduld und Mut konnten wir die erste Projektphase 
 erfolgreich starten und bis Ende 2021 zu ca. 90% 
 fertigstellen.  
Mit unserer Nachbargemeinde Aurach vereinbarten 
wir eine Kooperation für den Bau der Zulaufstrecke von 
Kitzbühel bis Jochberg, diese ist bereits fertiggestellt. 
In Kitzbühel findet unser Netz europa - bzw. weltweit 
Anschluss. Ab unserer neu gebauten Ortszentrale 
wurde das gemeindeeigene Kabel über den sogenannten 

„Rial“-Fußweg zum Oberhausenweg geführt, dann 
Richtung Kitzbühel bis einschl. Leitenweg, Richtung 
Pass Thurn über Oberhausenweg, Erlauweg, Ortsteil 
Schradler und Römerweg bis Alte Wacht.  
 
Mit den ersten Hausanschlüssen wird somit der 
 Betrieb des gemeindeeigenen Breitbandnetzes im 
Laufe des ersten Halbjahres 2022 stattfinden.  
Die ersten Nutzungsverträge (Passive Sharing) werden 
voraussichtlich mit den Stadtwerken Kitzbühel sowie 
der A1 Telekom Austria AG abgeschlossen. Die Förder-
mittel und die Zusammenarbeit mit dem Land Tirol 
(Breitbandservice Agentur Tirol GmbH) sowie die 
 Kooperation mit der Tiwag bzgl. der dazu verwendeten 
Leerrohre, speziell aus Richtung Kitzbühel und die 
 Einigkeit mit der Gemeinde Aurach, haben sich für 
Jochberg bezahlt gemacht.  
 
Wir sind geographisch  gesehen die südlichste 
 Gemeinde des Leukentales. Hier einen Breitbandan-
schluss zu erreichen, war eine Herausforderung, die 
uns gelungen ist, ein Projekt, in welches noch viel 
 Arbeit und Zeit fließen wird.  
 
Aber, glaubt mir, für  Jochberg zahlt es sich aus.  

11
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Wir sind eine alterserweiterte 
 Kinderkrippe, wir betreuen Kinder 
ab einem halben Jahr bis zum 
 Kindergarten (3 - 4 Jahre). Nach 
dem Vormittag im Kindergarten 
gibt es die Möglichkeit, bei uns am 
Mittagstisch teilzunehmen und 
wieder zurück in den Kindergarten 
zu gehen, oder die Kinder bleiben 
bei uns in der Nachmittagsbetreu-
ung.  
Die Schüler haben auch die 
 Möglichkeit, nach Schulende zu uns 
in die Nachmittagsbetreuung zu 
kommen, sie bekommen ein Mit-
tagessen und machen ihre Aufgabe. 
Wir schicken die Kinder zur Musik-
stunde oder Turnstunde (das ist 
nur in Jochberg möglich). 
 
Wir sind eine naturpädagogische 
Kinderkrippe und haben von 
 Montag bis Freitag von 7 bis 17 Uhr 
geöffnet. An Feiertagen, Samstag 
und Sonntag sowie in den 
 Osterferien, den ersten zwei 
 Sommerferienwochen und den 
Weihnachtsferien ist die Kinder-
krippe geschlossen. 

Wir sind täglich an der frischen 
Luft, wir erkunden mit den Kindern 
die Wiesen und Wälder, besuchen 
die Alpakas, gehen in den Stall oder 
zum Bach u.v.m.  
 
Unser Mittagessen wird täglich mit 
den Kindern frisch gekocht, die 
Fleisch- und Wurstwaren beziehen 
wir von der Metzgerei „Wild & fein“ 
Karl Obermoser in Jochberg.  
Im Frühjahr pflanzen wir mit den 
Kindern in unserem eigenen 
 Garten Gemüse und verschiedene 
Kräuter an. Geerntet wird dann mit 
den Kindern gemeinsam. 
In den Sommerferien bietet die 
Kindergruppe für Kinder ab 3 Jah-
ren die „Spiel mit mir Wochen“ an. 

Finanzielle Unterstützung für den 
Monatsbeitrag gibt es vom Land 
Tirol bzw vom AMS. 
 
Information bezüglich der Preise 
findet ihr unter  
www.kinderkunterbunt.at  
 
Alles Gute  
Sabine Slechta 
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Statik  

Tragwerksplanung

Planungskoordination

Baustellenkoordination

Plantec Dr. Christian Rehbichler ZT GmbH

Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

Jochberger Straße 24 . 6370 Kitzbühel  
T +43 5356 72906 . office@plantec.at . www.plantec.at 

Eisschützenclub (ESC) Jochberg 
„Neuwahlen und einiges mehr“ 

Am 25.11.21 durften wir - corona-
konform im Kultursaal - unsere 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen durchführen. Der alte 
Ausschuss mit Obmann Hans Plet-
zer wurde wiedergewählt; einzige 
Änderung: Obmann-Stellvertreter 
Sepp Noichl legte sein Amt zurück 
und ist jetzt Bahnwart, und Werner 
Auberger übernahm das Amt des 
Obmann-Stellvertreters. 
Unsere Eisbahn steht seit 
20.12.2021 wieder für Vereine, 
 Betriebe, Einheimische und unsere 

Gäste zur Vermietung zur Verfü-
gung – Kontakt:  0660/8413009. 
Vorausschauend auf die National-
liga sind unsere Gegner zwei Mann-
schaften aus Oberösterreich und 
eine aus dem Burgenland. Die 
 Termine für die Heimspiele stehen 
schon im Jochberger Termine-Ka-
lender 2022.  
Gespielt wird jeweils am Samstag 
um 16 Uhr, und zwar am 09.04. 
gegen ESV Losenstein, am 07.05. 
gegen ASKÖ Thalheim bei Wels 
und am 28.05. gegen ESV Wolfau. 

Im Dezember 2021 präsentierte 
„AlpenMelodie TV“ den „Eisschüt-
zenclub Jochberg“ in einem Inter-
view mit dem Bezirksobmann der 
Schwergewichts-Eisschützen Andi 
Aberger, zu sehen auf Youtube – 
hier der Link dazu: 
https://www.youtube.com/watch
?v=Cmjp8D-JBCM  
 

Wir sind auf der Suche nach stock-
sportbegeisterten Mitgliedern - 

Damen, Herren und Jugendliche 
sind herzlich willkommen!  

 
 

Kontakt: Obmann Hans Pletzer   
Tel.: 0664/4607968 

Von links: Kassierin Marianne Luxner, Obmann-Stellvertreter Werner Auberger,  
Obmann Hans Pletzer, Schriftführer Christoph Pletzer mit Bürgermeister Günter Resch 
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Obst- und Gartenbauverein Jochberg 
Der Obst- und Gartenbauverein 
Jochberg hat am 10.12.2021 im 
Zuge der Jahreshauptversamm-
lung die Neuwahlen der Funktio-
näre für die nächsten 3 Jahre 
durchgeführt. Es wurde der 
 gesamte Ausschuss einstimmig 
wiedergewählt: 
 
Obmann Balthasar Eberl 
Obmann-Stellvertreterin  
Marianne Steiner 
 
Kassierin Gunda Eberharter 
Kassierin-Stellvertreterin  
Sylvia Kreidl 
 
Schriftführerin Edith Egger     
Schriftführerin-Stellvertreterin 
Marlene Schermann 
 
Kassaprüfer  
Helene Filzer und Maria Noichl 

Für das Jahr 2022 sind wieder 
Stammtische geplant, und zwar am 
5. April, 3. Mai, 6. September und  
4. Oktober.  
 
Sie finden jeweils um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim statt – unter Beach-
tung der jeweiligen Covid-Rege-
lung. 

 

Alle Garten- bzw. Blumenliebha-
ber sind zur Teilnahme herzlichst 
eingeladen. 
Über neue Mitglieder würden wir 
uns sehr freuen. 
 
Für Fragen steht unser Obmann 
Balthasar Eberl gerne zur  Verfügung 
Tel.: 0676/6557220 

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen,  

Kundendienst

Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG 

Tel.: 05355/20060 
                info@installationen-fuchs.tirol

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen,  

Kundendienst

Der alte / neue Vorstand mit Bürgermeister Günter Resch: 
Edith Egger, Gunda Eberharter, Günter Resch, Maria Noichl, Balthasar Eberl (v.l.) 
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Friedenslicht 2021 der Landjugend 

Auch heuer verteilten wir, die Landjugend Jochberg, das Friedenslicht aus Bethlehem in Jochberg. Ein großes 
Dankeschön an alle, die uns besucht haben und das Licht abgeholt haben. 
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Die Trad. Bergknappenmusik Jochberg 
 trauert um Ehrenmitglied Sepp Pletzer 

 
In lieber Erinnerung an 

Josef Pletzer 
*12.12.1941                 ? 24.11.2021 
 
 
 

Unser Sepp war insgesamt 61 Jahre 
aktives Mitglied der Trad. Berg-
knappenmusik Jochberg.  
 
Schon 1953 trat Sepp als junger 
 Saxophonist in die Kapelle ein und 
war bis 2014 aktives Mitglied.  
Sepp wurde nach Beendigung 
 seiner aktiven Musiklaufbahn zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
 
Für seine langjährige Mitglied-
schaft erhielt Sepp für 25 Jahre das 
silberne Ehrenabzeichen, für 40, 50, 
55 und 60 Jahre wurden ihm das 
goldene Ehrenabzeichen sowie das 
goldene Verdienstabzeichen des 
Blasmusikverbandes verliehen. 
 
Weitum bekannt war Sepp auch 
durch das „Jochberger Alpenecho“, 
mit dem er 17 Jahre als Tanzmusi-
kant aufgetreten ist.  
 
Sepp war ein verlässlicher Musikant 
mit Leib und Seele, dem die Kame-
radschaft sehr wichtig war. 
 
 

Er war auch im  Ausschuss als 
 Organisator von Veranstaltungen 
tätig und stets ein  Ruhepol, mit dem 
man offen auch über manchmal kri-
tische Themen reden konnte.  
 
Nach seiner aktiven Karriere war 
Sepp bei den verschiedensten 
 Anlässen der Musikkapelle ein 
treuer Gast und Zuhörer. Das ein 
oder  andere Mal konnten wir Sepp 
aus seiner Musikantenpension 
 reaktivieren. Er half bei ein paar 
Konzerten und Ausrückungen mit 
Vorliebe wieder als  Saxophonist 
aus, was uns  Musikanten immer 
ehrte und in  Erinnerung bleiben 
wird. 
 
Sepp hinterlässt nicht nur bei seiner 
Familie und seinen Freunden eine 
große Lücke, sondern auch wir 
 Musikanten werden ihn sehr ver-
missen und ihn als beliebten Kame-
raden in guter Erinnerung behalten. 
 
Lieber Sepp, ruhe in Frieden!

H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E

H  G
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Seinerzeit in Jochberg 
Alte Ansichten von Jochberg

Ein Schicksal, das von Millionen gefallenen Soldaten 
des Zweiten Weltkrieges geteilt wird. Fast 60.000 
 Gefallene haben in der Kriegsgräberstätte Sologu-
bowka, ca. 70 km von St. Petersburg entfernt, eine 
letzte Ruhestätte gefunden. Der Friedhof wurde seit 
1996 vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
angelegt. Die Namen wurden auf Granitstelen 
 verzeichnet. Der Friedenspark in der Nähe entstand 
mit der Pflanzung von zwei russischen Birken und einer 
deutschen Eiche. Er ist Symbol für das Wachsen des 
Friedens zwischen Deutschen und Russen. Ebenfalls 
gehört zur Anlage die Kirche Mariä Himmelfahrt. Die 
russisch-orthodoxe Kirche wurde 1851 eingeweiht. Im 
Zweiten Weltkrieg wurde der Keller der Kirche als 
 Lazarett für deutsche Soldaten benutzt. Die zerstörte 
Kirche wurde renoviert und im Jahr 2003 an die 
 russische Gemeinde Sologubowka übergeben. Dort 
sind auch die Namen der gefallenen, vermissten und in 
Gefangenschaft verstorbenen deutschen Soldaten des 
Zweiten Weltkriegs in Russland dokumentiert. (Quelle 
Wikipedia) 
Betreut wird diese Kriegsgräberstätte von der Deut-
schen Kriegsgräber-Fürsorge. Unser Kamerad Sepp 

Schwarzenbacher aus Mittersill, welcher die 
 Grabstätte besuchte, fand unter anderen auch einen 
Jochberger, dessen leibliche Überreste hier ruhen. 

„Letzte Ruhestätte eines Jochbergers in Russland“ 

BRING SPANNUNG           
IN DEINE ZUKUNFT.
mit deiner Lehre bei Exenberger Elektro-Technik.

Innovative Aufgaben | Unbegrenzte Möglichkeiten | Familiäres Team

JETZT BEWERBEN unter www.kitz-elektro.at

Gefreiter Josef Egger stammte 
vom Bauernhof „Hechenberg“ 
in Jochberg und diente in einer 
Pionierkompanie.  
Gefallen ist Josef Egger am 13. 
06. 1943 im 31. Lebensjahr in 
der Gegend um Volchino (süd-
westlich). Der Name und die 
persönlichen Daten von Josef 
Egger sind auch im Gedenkbuch 
der Kriegsgräberstätte verzeich-
net.  Sepp Schwarzenbacher hat 
die Dokumente dankenswerter-
weise mit Foto und Bericht an 
den Kameradschafts-Obmann 
Hans-Peter Koidl aus Jochberg 
übergeben. 

Josef Schwarzenbacher an einer der Granitstelen bei den Kriegergrabstätten
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Jungschar Jochberg
Jungschar ist die Kinderorganisa-
tion der Katholischen Kirche. 
Wir treffen uns einmal im Monat im 
Pfarrhof, um gemeinsam mit 
 Kindern im Alter von 7-12 Jahren 
Gemeinschaft im christlichen 
Glauben zu erleben. 
Wir singen, basteln, spielen, 
 machen Ausflüge und gestalten 
Kirche aktiv mit. 
 
Zu unseren weiteren Tätigkeiten 
gehört die Betreuung unserer 
 MinistrantenInnen sowie das 
 Organisieren und Betreuen des 
Sternsingerprojektes. Zu Weih-
nachten konnten wir anstatt der 
Kinderkrippenfeier am 23.12. und 
24.12. erstmalig einen Weihnachts-
weg in der Kirche präsentieren. 
Es hat uns sehr gefreut, dass sich so 

viele Familien auf den Weg nach 
Weihnachten gemacht haben.  
 
Wenn auch du Lust hast, bei uns 
mitzumachen, dann melde dich. 
 

Monika Hechenberger und 
 Marianne Egger  
Tel.: (0664/32 01 202) 

„Gestalte unsere Pfarre mit“ 
Pfarrgemeinderatswahl – 20. März 2022 
Pfarrgemeinderäte sind Menschen, die bereit sind, ihre Zeit,  Talente, 
 Fähigkeiten und Erfahrungen für das Pfarrleben  einzusetzen. 
 
Wahllokal: Pfarrhof Jochberg, Martengasse 2 
Wahlzeit: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Auch die Möglichkeit der Briefwahl ist gegeben. 

architektur ❙ generalplanung ❙ projektmanagement

di. andreas mitterer ziviltechniker gmbh
st. johanner straße 49a ❙ a-6370 kitzbühel  
telefon: +43/(0)664/223 88 06 
mitterer@ztkeg.at ❙ www.ztkeg.at

17



INFO Februar 2022

Salzburgerstraße 22b/Top G7
6380 St.Johann in Tirol

Tel 05352/6 29 70
Email office@hls-wieser.at
www.hls-wieser.at

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄRE KÄLTEANLAGEN

PLANUNGSBÜRO WIESER GmbH
Ingenieurbüro (Beratende Ingenieure)

Erstellung
Oberflächenwasser-Projekte
Brandschutzkonzepte
Gewerbeeinreichungen
Wiederkehrende Überprüfung §82b

Bezirksforstinspektion Kitzbühel 
      „Klimawandel im Bezirk Kitzbühel“ 

Sommerliche Hitzerekorde und der Gletscherschwund lassen uns die Auswirkungen des Klimawandels auch in 
Tirol hautnah spüren. Hierbei geht die Erwärmung in den Alpen wesentlich schneller vor sich als die globale. 
Experten gehen für Tirol von bis zu +4,5 Grad Celsius Erwärmung bis zum Jahr 2100 aus. Ebenfalls verändert 
sich die Niederschlagsverteilung und beschert uns künftig längere Trockenperioden, aber auch Starknieder-
schläge, welche die unzähligen Wildbäche bei uns im Bezirk Kitzbühel dann auch entsprechend fordern! 
 
Vor allem weniger trocken- und hitzeresistente Baumarten bekommen Probleme. Bei der uns weitverbreiteten 
Fichte bemerken wir schon erste Anzeichen. Der Borkenkäfer vermehrt sich stärker und kommt auch in höheren 
Lagen vor. Gleichzeitig erkennen wir zunehmend Trockenschäden auf kargeren Böden in höheren Lagen und 
auf Kalkstandorten. Auch die „Neophyten“ wie Staudenknöterich oder Springkraut werden zunehmend ein 
Thema. Diese ausländischen Pflanzen dominieren bereits auf verschiedenen Standorten. Ihre Wurzeln haben 
aber zum Teil nicht diese ausgeprägten schutzfunktionalen Eigenschaften, die wir besonders im Bergwald zur 
 Bodensicherung brauchen. 
 
Vorausschauend sind wir von der Bezirksforstinspektion mit den Waldbesitzern bemüht auf die Vielfalt unserer 
Wälder im Bezirk Kitzbühel zu schauen. Das Waldbild wird in talnahen Lagen wesentlich laubholzreicher werden 
– unter anderem sollen Buche, Eiche, Ahorn, Linde und auch Nussbäume zukünftig nicht nur das Landschafts-
bild ändern, sondern auch den Wasserrückhalt bei Starkniederschlägen verbessern und somit auch Erosionen 
Widerstand bieten. Das Kleinklima unter einer großen Buche ist für alle Lebewesen wesentlich angenehmer als 
in der prallen Sonne in den Sommermonaten. 
 
Unsere Aufgabe ist es, die Gesellschaft bezüglich des Klimawandels zu sensibilisieren und auf bereits passierende 
Veränderungen aufmerksam zu machen. Hierbei sind wir mit allen um eine konstruktive Zusammenarbeit 
 bemüht.  
 
.) Beratungsoffensive für die Waldeigentümer(innen) und Forstunternehmer 
.) Schulungsangebote zur richtigen Aufforstung und Pflege von Mischwäldern 
.) Intensivierung der Waldpflege und Durchforstung zur Erhöhung der Stabilität 
.) Unterstützung durch ein eigenes Förderprogramm 
.) Sensibilisieren der Gesellschaft zu Hause und auch bei der Nutzung der Natur  
.) Intensivierung der Öffentlichkeits- und Bewusstseinsbildung durch regionale Projekte 
 
Für Fragen rund um den Wald steht das Team der Bezirksforstinspektion Kitzbühel mit den Waldaufsehern  
gerne zur Verfügung. 
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Name: 

Anschrift: 

Tel.: 

LÖSUNGSWORT: 

Abgabeschluss: 03. März 2022 

1. Rang d. Letzten (Mundart) 
2. Verpackungsgewicht 
3. Schwur 
4. Werkstatt (Mundart) 
5. Mure 
6. Kirchl. Fest im Herbst 
7. HK-Abfahrtssieger 2000 (2 Wörter) 
8. Sinnesorgan 
9. Legendäres Sportereignis Reith 
10. Schnee im Frühjahr 
11. HK-Slalom-Sieger 2000 (2 Wörter) 
12. Teil des Baumes 
13. Erhöhtes Beet im Garten 
14. HK-Kombi-Sieger 1996 (2 Wörter) 
15. Ziegenrasse 
16. HK-Pistenchef (2 Wörter) 
17. Jochberger Rinderrasse (Mz) 
18. Des Bauern rechte Hand (Mundart) 
19. Frecher Bub (Mundart) 
20. Buchtitel v. Martina Thaler Jbg.

  Gehzeit 1,5 Stunde  

  Küche bis 21 Uhr  

  Kulinarik 

  Täglich ab 16 Uhr Sauna  

  Bergwellness

Tel. +43 664 146 56 71   
www.sonnalm.net

Auf die lässige TOUR 

Lust auf Skitour mit allem Drum und Dran? 
Dann bist du bei uns richtig.

Kreuzworträtsel
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Persönliche Betreuung ist uns absolut wichtig und es freut 
uns, Ihnen das neue Jochberger Team rund um unseren 
Bankstellenleiter Markus Hochkogler vorstellen zu dürfen: 

Victoria Sojer kümmert sich am Schalter um Sie

Victoria Sojer arbeitet seit letztem Sommer in unserer Raiffeisen-
bank. Sie kommt aus St. Johann, hat die Matura an der HBLW 
in Saalfelden abgeschlossen und verbringt Ihre Freizeit gerne 
mit ihrer Familie bzw. mit ihren Freunden. Zu ihren Hobbys 
zählen Schifahren, Rodeln und Lesen. Nach der Ausbildung in 
St. Johann hat Victoria einige Monate in der Bankstelle Vorder-
stadt im Service gearbeitet und wurde dort von unseren Kunden 
sehr geschätzt, bevor sie vor Kurzem in unsere Bankstelle nach 
Jochberg wechselte. Vici ist ein lustiger, sehr kommunikativer 
und offener Mensch und freut sich, unsere Jochberger Kunden
bei der Erledigung ihrer täglichen Bankgeschäfte zu unterstützen.

Thomas Dürager, unser neuer Kundenbetreuer

Thoms Dürager hat schon seine Lehre in unserer Bankstelle 
in St. Johann absolviert und ist mittlerweile seit 5 Jahren als 
Kundenbetreuer tätig. Er kommt aus Kirchdorf, spielt dort aktiv 
bei der Heimatbühne mit und ist sehr reiselustig. Auch Sport 
zählt zu seinen großen Hobbys: egal ob Fußball spielen, 
mountainbiken, schifahren oder Skitour gehen – Thomas ist 
überall mit vollem Eifer dabei. Mit der gleichen Begeisterung 
unterstützt er seine Kunden bei der Verwirklichung ihrer 
fi nanziellen Wünsche und Vorhaben bzw. in den Bereichen 
Veranlagung, Vorsorge, Versicherung und Finanzierung und 
steht ihnen als verlässlicher Partner zur Seite. Thomas freut sich 
schon darauf, seine neuen Kunden in Jochberg besser kennen 
zu lernen.Thomas Dürager Victoria Sojer Markus Hochkogler 

IHRE 
RAIFFEISENBANK 
INFORMIERT

Bau- und Kunstschlosserei

A-6373 Jochberg · Kitzbüheler Str. 28
Tel. +43 (5355) 55 50
Fax +43 (5355)59 59

E-mail: schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at


